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WER GLAUBT, IST NICHT ALLEINE UND ERFREUT SICH DER  
GEMEINSCHAFT

In unserer Seelsorgeeinheit sind zur­
zeit 46 Firmanden auf dem Firmweg. 
Davon sind 24 aus den Dörfern Zuzwil 
und Züberwangen und 22 aus Nieder­
helfenschwil, Zuckenriet und Lenggenwil. 
Nachdem diese jungen Menschen fünf 
Gruppenabende zu verschiedenen The­
men, ein Firmweekend oder einen Firm­
tag mitgetragen haben, kommt es nun zu 
einem ersten «Ja». Mit diesem ersten Ja 
wollen sie der Kirche und den Pfarreian­
gehörigen mitteilen, dass sie am 24. Juni 
gefirmt werden wollen. Es ist nicht selbst­
verständlich, dass sich so viele Jugend­
liche freiwillig auf den Firmweg und die 
Firmung einlassen. Um so mehr begrüs­
sen die Firmanden, wenn viele Pfarreian­
gehörige diese beiden Gottesdienste zum 

«Öffentlichen Ja» am Samstag, 25. Febru­
ar, um 18.30 Uhr in Zuzwil und zur glei­
chen Zeit in Niederhelfenschwil besuchen 
und mitfeiern würden. Denn: Wer glaubt, 
ist nicht alleine und erfreut sich der Ge­
meinschaft. 
Primo Grelli, Diakon

HERAUSFORDERUNG     
DES GLAUBENS 

Jesus befragt uns, liebe junge Freunde, 
damit wir auf seinen Lebensvorschlag 
antworten, damit wir uns entscheiden, 
welchen Weg wir einschlagen wollen, 

um zur wahren Freude zu gelangen. Es 
geht um eine grosse Herausforderung 

des Glaubens. Wenn auch ihr «Ja» 
zu Jesus sagen könnt, wird sich euer 

junges Leben mit Sinn erfüllen und so 
fruchtbar sein. 

Papst Franziskus an die Jugend 
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GOTTESDIENSTE

NIEDERHELFENSCHWIL ZUCKENRIETKONTAKTE

Niederhelfenschwil
Zuckenriet
Lenggenwil

Seelsorger
Pfr. Simon Niederer	 T	 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
Pfr. Erwin Keller	 M	079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com
Diakon Primo Grelli	 T	 071 947 12 55
kath.pfarramt_lenggenwil@thurweb.ch
Katechetin Karin Jud	 T	 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

Redaktion Pfarreiforum
Andrea Boppart	 T	 071 947 12 34
pfarreiforum.nhzl@thurweb.ch

Pfarreisekretariat
Arlette Meier und 	 T	 071 947 12 34
Andrea Boppart
Öffnungszeiten
Mo/Di/Fr 8.30 bis 11.00 Uhr
Do 14.00 bis 16.00 Uhr
sekretariat.nhzl@thurweb.ch 

Mesmer Niederhelfenschwil
Werner Süess	 T	 071 947 14 31
Mesmerin Zuckenriet
Brigitte Meier	 T	 071 947 11 35
Mesmerin Lenggenwil
Gertrud Rüegg	 T	 071 947 11 89

Zuzwil
Züberwangen

Seelsorger
Pfr. Simon Niederer	 T	 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
Pfr. Erwin Keller	 M	079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com

Redaktion Pfarreiforum
Ad interim Arlette Meier 	 T	 071 947 12 34
sekretariat.nhzl@thurweb.ch

Pfarreisekretariat
Ad interim Pfarrer	  
Simon Niederer	 T	 071 944 15 09
sekretariat.pfarramt@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr

Mesmer Zuzwil
Markus Hofer	 M	079 543 43 50
Mesmerin Züberwangen
Anita Spitzli	 M	078 862 51 29

Katechetin
Karin Jud	 T	 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Angolamission der Salettiner
Sa	 04.02.	18.30	Sonntagsgottesdienst 

mit Blasiussegen, Brot­
segnung und Kerzenweihe

Di	 07.02.	07.15	Schülergottesdienst 

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Aids und Kind, Zürich (Stiftung)
Sa	 11.02.	08.00	Gottesdienst mit  

Feuerwehrkader
		  18.30	Sonntagsgottesdienst
		  18.30	Kinderfeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Don Bosco, Jugendhilfswerk,  
Beromünster
Sa	 18.02.	18.30	Sonntagsgottesdienst
Di	 21.02.	07.15	Schülergottesdienst

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Kinderhilfe  
Sternschnuppe
So	 26.02.	09.00	Sonntagsgottesdienst

Rosenkranzgebete
Sonntag� 18.30 Uhr
Donnerstag � 17.00 Uhr

Do	02.02.	18.30	Gottesdienst 
Fr	 03.02.	18.30	Gottesdienst zum 

Herz-Jesu-Freitag 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Angolamission der Salettiner
So	 05.02.	09.00	Sonntagsgottesdienst 

mit Blasiussegen, Brot­
segnung und Kerzenweihe

		  10.30	Tauffeier 
Mo	06.02.	06.15	Morgenmeditation
Mi	 08.02.	07.15	Schülergottesdienst
Sa	 11.02.	09.30	Fiire mit dä Chliine

6. Sonntag im Jahreskreis
Do	16.02.	18.30	Gottesdienst 

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Don Bosco, Jugendhilfswerk,  
Beromünster
So	 19.02.	10.30	Familien-Fasnachts­

gottesdienst mit der Gug­
genmusig «Thuurvögel»

Mi	 22.02.	07.15	Schülergottesdienst

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Kinderhilfe  
Sternschnuppe
Sa	 25.02.	18.30	Öffentliches Ja der 

Firmlinge
Di	 28.02.	09.00	Gottesdienst der 

Frauengemeinschaft

Rosenkranzgebete
Sonntag� 17.30 Uhr
Montag� 17.30 Uhr 
Dienstag� 17.30 Uhr
Mittwoch� 17.30 Uhr 

Taufsonntage
Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit dem 
Pfarreisekretariat Niederhelfenschwil,  
T 071 947 12 34, auf.

Redaktionsschluss Ausgabe März 
Dienstag, 07.02.2017 
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LENGGENWIL ZUZWIL ZÜBERWANGEN

Do	09.02.	18.30	Gottesdienst 
Fr	 10.02.	07.15	Schülergottesdienst

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Aids und Kind, Zürich (Stiftung)
So	 12.02.	09.00	Sonntagsgottesdienst 

mit Kirchenchor 
Di	 14.02.	09.00	Gottesdienst der 

Frauengemeinschaft 

7. Sonntag im Jahreskreis
Do	23.02.	18.30	Gottesdienst
Fr	 24.02.	07.15	Schülergottesdienst

Rosenkranzgebete
Jeden 2. Donnerstag
(vor der Messe)� 18.00 Uhr
Samstag� 17.30 Uhr

Fr	 03.02.	19.00	Herz Jesu Messe 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Solidaritätsnetz 
Sa	 04.02.	18.30	Sonntagsgottesdienst 
Di	 07.02.	09.00	FG-Messe, anschlies­

send Kaffee im Pfarreiheim 
Fr	 10.02.	19.00	Gedächtnismesse

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Antoniushaus, Solothurn
Sa	 11.02.	18.30	Sonntagsgottesdienst 

mit Kirchenchor St. Josef 
Di	 14.02.	09.00	Hl. Messe
Fr	 17.02.	19.00	Hl. Messe

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster, Glattburg 
Sa	 18.02.	18.30	Sonntagsgottesdienst
Di	 21.02.	09.00	Hl. Messe
Fr	 24.02.	19.00	Hl. Messe

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kovive 
Sa	 25.02.	18.30 Sonntagsgottes-

dienst mit öffentlichem Ja 
der Firmanden

Di	 28.02.	09.00	Hl. Messe Senioren, 
anschliessend Kaffee im 
Pfarreiheim 

Taufsonntage
Sonntag, 12. März, um 10.15 Uhr,  
in Zuzwil

Sonntag, 21. Mai, um 9.00 Uhr,  
im Gottesdienst in Zuzwil 

Sonntag, 9. Juli, um 9.00 Uhr,  
im Gottesdienst in Zuzwil 

Mi	 01.02.	09.30	Heilige Messe im 
Wohn- und Pflegeheim 
Lindenbaum entfällt

Do	02.02.	19.00	Hl. Messe 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Solidaritätsnetz
So	 05.02.	10.30	Sonntagsgottesdienst
Mi	 08.02.	09.30	Heilige Messe im 

Wohn- und Pflegeheim 
Lindenbaum

Do	09.02.	19.00	Gedächtnismesse

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Antoniushaus, Solothurn 
So	 12.02.	10.30	Sonntagsgottesdienst
Mi	 15.02.	09.30	Heilige Messe im 

Wohn- und Pflegeheim 
Lindenbaum

Do	16.02.	19.00	Hl. Messe 

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster, Glattburg
So	 19.02.	10.30	Sonntagsgottesdienst
		  11.30	Tauffeier
Mi	 22.02.	09.30	Heilige Messe im 

Wohn- und Pflegeheim 
Lindenbaum

Do	23.02.	09.30	FMG-Messe, an­
schliessend gem. Beisam­
mensein im Restaurant 
Bären

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kovive
So	 26.02.	10.30	Sonntagsgottesdienst

Rosenkranzgebete
Jeden Dienstag um 18.00 Uhr in Züber­
wangen 

Taufsonntage
Sonntag, 2. April, um 10.15 Uhr,  
in Züberwangen 

Sonntag, 11. Juni, um 10.30 Uhr,  
im Gottesdienst in Züberwangen 

Sonntag, 13. August, um 10.30 Uhr,  
im Gottesdienst in Züberwangen 
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AUS DEN PFARREIEN

NIEDERHELFENSCHWIL
ZUCKENRIET
LENGGENWIL

Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr
Ernst Hug-Schwizer
Leonie Hug-Bernet
Anton Germann

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche wur­
de aufgenommen: 
Jaron Signer, Zuckenriet
Leonie Lenzin, Zuckenriet

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgegangen: 
Helen Hug-Schwizer, Alters- und Pflege­
heim Lindenbaum, Züberwangen
Ilse Naglic-Schnetzer, Alters- und Pflege­
heim Lindenbaum, Züberwangen

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir wei­
terleiten: 
Stiftung Kinderhilfe  
Sternschnuppe, Zürich	 Fr.� 317.–
Kinderzeitschrift TUT	 Fr.� 355.–
Kinderhilfe Bethlehem Nh	 Fr.� 816.–
Kinderhilfe Bethlehem L	 Fr.� 411.–
Kinderhilfe Bethlehem Z	 Fr.� 160.–
Justinuswerk, Fribourg	 Fr.� 200.–

Bibelgespräch
Wir treffen uns am Mittwoch, 22. Febru­
ar, um 17.00 Uhr in Zuckenriet zum öku­
menischen Bibelgespräch.

Niederhelfenschwil

Frauengemeinschaft
Seniorenzmittag
Donnerstag, 9. Februar, 12.00 Uhr, im Re­
staurant Kreuz, Niederhelfenschwil

Schneeschuhwanderung, Schwägalp
Am Samstag, 18. Februar, 10.00 Uhr, tref­
fen wir uns auf der Schwägalp zur Schnee­
schuhwanderung über die Chammhal­
denhütte und zurück auf die Schwägalp. 
Dauer ca. 2½ Stunden, begleitet werden 
wir vom erfahrenen Tourenleiter Adri­
an Fleischer.

Hauptversammlung Aula, 
Sproochbrugg
Donnerstag, 23. Februar, 18.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu unserer Haupt­
versammlung ein. Unter dem Motto «Sto­
bete» möchten wir Sie mit einem feinen 
Essen und abwechslungsreicher Unterhal­
tung verwöhnen.

Frauengottesdienst
Am Dienstag, 28. Februar, um 9.00 Uhr 
feiern wir in der Kirche Niederhelfen­
schwil unseren Frauengottesdiesnt. Kin­
derhort und anschl. Kaffee werden im Jo­
hannesstübli angeboten.

Lenggenwil

Frauengemeinschaft
Seniorenzmittag
Dienstag, 7. Februar, 12.00 Uhr, Restau­
rant Krone, Lenggenwil

Handarbeitsnachmittag
Montag, 13. Februar, 13.30 Uhr, im Sit­
zungszimmer neben dem Pfarreiheim, 
Lenggenwil

Frauengottesdienst
Dienstag, 14. Februar, 9.00 Uhr, in der 
Kirche Lenggenwil, mit Kinderhütedienst 
und anschliessendem Kaffee.

Hauptversammlung
Am Mittwoch, 22. Februar, um 19.00 Uhr, 
im Pfarreiheim Lenggenwil.

Mitteilungen für Nh-Z-L

Blasiussegen, Kerzensegnung und 
Brotsegnung

Zu den Gottesdiensten 
mit Blasiussegen, Kerzen­
segnung und Brotsegnung 
sind Sie alle herzlich ein­
geladen. Gerne dürfen Sie 

auch eigene Kerzen und Brot zum Segnen 
mitbringen.

Zuckenriet
Samstag, 4. Februar, 18.30 Uhr

Niederhelfenschwil
Sonntag, 5. Februar, 9.00 Uhr

Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Sonntag, 5. Februar, 9.00 Uhr
Ida Flammer 
Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr
Johann und Bertha Jung-Strassmann
August Krucker-Kälin
Berti Bischof-Weibel

Zuckenriet
Samstag, 4. Feburar, 18.30 Uhr
Othmar Schlauri-Rölli
Samstag, 11. Februar, 18.30 Uhr
Josef und Paula Bumbacher-Ritz
Samstag, 18. Februar, 18.30 Uhr
Hermann Schlauri
Samstag, 11. März, 18.30 Uhr
Otto und Ida Schlauri-Lehmann
Willi Keller
Josef und Agnes Keller-Niedermann (letz­
tes Gedächtnis)
Samstag, 18. März, 18.30 Uhr
Gino Favero-Blättler (letztes Gedächtnis)
Samstag, 25. März, 18.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Denise Durisch-
Forrer

Lenggenwil
Sonntag, 12. Februar, 9.00 Uhr
Otto Hofstetter
Josef Fischer-Ruthishauser (letztes Ge­
dächtnis)
Max und Vroni Kretz-Schefer
Alois und Martha Kretz-Schmid (letztes 
Gedächtnis)
Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr
Marie und Josef Jung-Scherrer
Walter Fässler-Arnet
Brigitta Brägger-Kretz
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Feuerwehrgottesdienst
Samstag, 11. Februar, 8.00 Uhr, 
Zuckenriet
Auch diese Jahr findet wieder ein Gottes­
dienst für die Feuerwehr Nh-Z-L statt. 

Fiire mit de Chliine
Samstag, 11. Februar, 9.30 Uhr, Kirche 
Niederhelfenschwil
Familien mit Kindern sind herzlich ein­
geladen zum ökumenischen Gottesdienst. 

Erstkommunion
Basteln für Eltern in den Jubla-
Räumen (Georgsstübli) in Zuckenriet 
Ein Elternteil ist herzlich eingeladen, für 
sein Kind ein Andenken zu basteln.
Das Datum ist frei wählbar:
Freitag, 17. Februar, 19.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 18. Februar, 9.00 bis 11.00 Uhr
Primo Grelli, Diakon

Firmung
Öffentliches Ja der Firmlinge
Die diesjährigen angehenden Firmanden 
werden am 25. Februar um 18.30 Uhr in 
der Kirche in Niederhelfenschwil ihre Be­
reitschaft zur Firmung öffentlich im Got­
tesdienst bekunden. Dazu sind alle Pfar­
reiangehörigen herzlich eingeladen.
Primo Grelli, Diakon 

Fastenopferprojekt Menschenrechte
Menschenrechte gelten für alle, gerade 
für Frauen!
Fastenopfer beruft sich bei seiner Arbeit 
auf die Menschenrechte, weil sie ein Ver­
sprechen beinhalten: dasjenige der Ge­
rechtigkeit, weltweit und für alle. Men­
schenrechte sollen gerade für diejenigen 
Frauen, Männer und Kinder verwirklicht 
werden, die ohne Macht und Einfluss sind.
Die Menschenrechte bilden das Funda­
ment unserer Arbeit – zusammen mit der 
katholischen Soziallehre. Gerade beim 
Rohstoffabbau wird die ungleiche Er­
füllung der Menschenrechte in Ländern 
des Nordens oder des Südens sichtbar: 
Vom Profitdenken geleitete, multinationa­
le Konzerne fördern Rohstoffe, die oft in 
sehr armen Ländern reichlich vorhanden 
sind. Indigene, Bauern und arme Bevöl­
kerungsschichten leiden unter den nega­
tiven Folgen, die Rohstoffabbau in gros­
sem Stil mit sich bringt. 

Speziell Frauen – und oft auch ihre Kin­
der, die im Gebiet von Minen leben, sind 
betroffen. Durch Umsiedlungen oder 
Umweltverschmutzungen verlieren sie 
ihre Lebensgrundlagen Land und Was­
ser. Nicht selten werden sie von medi­
zinischen Einrichtungen oder Schulen 
abgeschnitten. Auch ihre Einkommens­
möglichkeiten werden eingeschränkt. 
Von den Entscheidungsprozessen sind sie 
meist ausgeschlossen, ihre Erfahrungen 
werden nicht berücksichtigt. Frauen tra­
gen zudem die sozialen Kosten, die der 
Rohstoffabbau verursacht: Sie pflegen an 
Silikose erkrankte Männer, sie versuchen 
trotz erschwerter Bedingungen ihre Kin­
der zu ernähren. 
Fastenopfer unterstützt mit seinen Pro­
jekten Menschen, die sich für ihre Rech­
te wehren und Alternativen entwickeln, 
wie das diesjährige Projekt unserer Ge­
meinde:

WoMin: Stärkung von Netzwerken  
für Frauen, die vom Rohstoffabbau 
betroffen sind

Die Organisation hat die Stärkung der 
Rechte von Frauen und ihrer gesellschaft­
lichen Position im Fokus, weil Frauen 
Schlüsselfiguren der Entwicklung sind. 
Ziel ist es, die oft katastrophalen Auswir­
kungen des Rohstoffabbaus auf Frauen in 
Afrika sichtbar zu machen. WoMin (Wo­
men and Mining) vernetzt neben Bäu­
erinnen und Arbeiterinnen auch For­
scherinnen, Kleinschürferinnen oder 
Vertriebene, damit sie sich gemeinsam 
für alternative Modelle zum Rohstoffab­
bau einsetzen können. WoMin ist tätig in 
14 Ländern, darunter auch Burkina Faso, 
DRC, Kenia und Südafrika. 
Verschiedene Anlässe werden in unseren 
Pfarreien durchgeführt:

–	Fladenzmittag Lenggenwil:  
Freitag, 10. und 31. März

–	Suppenzmittag Niederhelfenschwil: 
Sonntag, 19. März

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil­
nahme an diesen Anlässen sowie grosszü­
gige Unterstützung zugunsten des Projek­
tes. Vergelt’s Gott.
Pfarreiräte Nh/Z/L 

Adventsstöbli 2016
Mit viel Liebe und Geschick haben je­
den Tag zwei Frauen feine Köstlichkei­
ten aufgetischt und viele Leute mit ihren 
feinen Kreationen beim geselligen Aus­
tausch erfreut. Nach dem Helferbrunch 
vom 9. Januar können wir den Erlös von 
Fr. 620.– dem Kloster Glattburg zukom­
men lassen. Ich danke allen Frauen, wel­
che wieder mitgeholfen haben, dass dieser 
Anlass jedes Jahr so erfolgreich durchge­
führt werden kann! 
Isabel Baltensperger

Das Adventsstöbli für Kinder fand jeden 
Mittwochabend in der Adventszeit von 
17.00 bis 18.30 Uhr statt. Im vollbesetzen 
Stöbli wurden Kuchen, Nüssli und Man­
darinen gegessen und es wurde gemalt, 
gespielt und gebastelt. Es ist zur Tradi­
tion geworden, dass jeweils am zweiten 
Mittwoch einen Lottomatch veranstaltet 
wird. Dank der Grosszügigkeit der Raiff­
eisenbank Niederhelfenschwil, konnten 
sich die Kinder wieder über tolle Preise 
freuen. Wir freuen uns, dass die Anlässe 
so gut besucht wurden! 

Barbara Regius und Isabel Baltensperger

Voranzeige 8. und 15. März

Ökumenische Passionsandachten
Die ökum. Kommision KEK lädt in der 
Fastenzeit zu ökum. Passionsandachten 
ein: am Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr, in 
der kath. Kirche Lenggenwil und am Mitt­
woch, 15. März, 19.30 Uhr in der refor­
mierten Kirche in Neukirch an der Thur.
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Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 9. Februar, 19.00 Uhr 
Elsa Rüedi-Fürst 
Carl und Claire Wiesli-Grob 
Sergio Carlesso-Steiner 

Zuzwil
Freitag, 10. Februar, 19.00 Uhr 
Rosa Klaus-Keller 
Johann und Maria Karrer-Wiesli
Lukas Stadler-Nadler 
Barbara Braun-Schmucki 
Ida Zürcher 
Anny Koller-Bruggmann 
Josef Brändle 
Paul Zürcher 
Marie-Louise Gerber geb. Lottaz 

Opfergaben

Eingegangene Kirchenopfer
Folgende Opfer durften wir weiterleiten:

03./04. Dezember 2016
Verein Schönstätter Bildungs-
zentrum Neu-Schönstatt	 Fr.� 169.50

10./11. Dezember 2016
Pro Infirmis 
St.Gallen-Appenzell	 Fr.� 251.10 

17./18. Dezember 2016 
Miva, Wil	 Fr.� 227.70

24./25./26. Dezember 2016
Kinderspital Bethlehem,
Kinderhilfe Bethlehem, 
Luzern	 Fr.�2282.05

Zuzwil 

Frauengemeinschaft Zuzwil
Frauengottesdienst, 7. Februar 
Die Frauengemeinschaft Zuzwil lädt 
Sie ganz herzlich zum Gottesdienst am 
Dienstag, 7. Februar, um 9.00 Uhr in die 
kath. Kirche ein.
Unser Thema lautet: Ausmisten – reini­
gen. Wir möchten uns mit Ihnen Gedan­
ken machen über unsere (Un-)Ordnung 
«aussen» wie «innen». 
Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern und 
im Pfarreiheim anschliessend gemütlich 
bei einer Tasse Kaffee zusammenzusitzen.
Lydia Thoma, Anita Koller

Züberwangen

Frauengemeinschaft Züberwangen-
Weieren 
Frauengottesdienst, 23. Februar
Am Donnerstag, 23. Februar, 19.00 Uhr, 
findet in der Kirche Züberwangen die 
FMG-Messe statt. «Als Christen zur Freu­
de berufen» lautet unser Thema. 
Wo Menschen sich freuen und herzlich 
lachen können, da sind sie dem Him­
mel und Gott nahe, von dem alle Freude 
kommt.So freuen auch wir uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher.
Anschliessend gemütliches Beisammen­
sein im Restaurant Bären.
Das Vorbereitungsteam

Fahrdienst nach 
Züberwangen 
Monat Februar 
Sonntag, 5. Februar: 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum 

Sonntag, 12. Februar: 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum 

Sonntag, 19. Februar: 10.10 Uhr ab Kirche
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum 

Sonntag, 26. Februar: 10.10 Uhr ab Kirche
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum 

Beide Pfarreien

Wertschätzung und Dank 
Kloster Glattburg 

Die Mitglieder des Kirchenverwaltungs­
rates Zuzwil-Züberwangen besuchten 
am 27. Dezember den Gottesdienst in der 
Klosterkirche Glattburg. Anstelle des tra­
ditionellen «Dreikönigsessens» wurden 
für die Mitarbeitenden sowie die freiwil­
ligen Helferinnen und Helfer je eine Ker­
ze entzündet. Weitere Lichter wurden von 
den Schwestern nach und nach entzündet. 
Damit möchte der Kirchenverwaltungs­
rat allen für die geleisteten Arbeiten und 
Dienste für die Kirche seine Wertschät­
zung und seinen Dank aussprechen.
Kirchenverwaltungsrat 
Zuzwil-Züberwangen

Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott 
Sternsingeraktion

Zu Beginn dieses Jahres haben die drei 
Könige und Gefolge in unseren Pfarrei­
en mit viel Engagement und Ausdau­
er Gottes Segen in die Häuser gebracht 
und gleichzeitig für Kinder gesammelt, 
die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Viele offene Türen und Häuser 
trafen sie an, und so konnten insgesamt 
Fr. 5480.00 zugunsten notleidender Kin­
der überwiesen werden. Allen sei ein ganz 
herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott 
gesagt, die die diesjährige Aktion unter­
stützt und mitgetragen haben – allen vo­
ran allen Sternsingerkindern und ihren 
Begleiter/-innen, aber auch allen, die für 
unsere Sternsinger offene Türen hatten. 
Katechetin Karin Jud
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Mitgestaltung Vorabendgottesdienst 
durch den Kirchenchor St. Josef 
Samstag, 11. Februar 
Anlässlich der Haupt­
versammlung singt 
der erweiterte Kir­
chenchor St. Josef die «Erste Sonntags­
messe», eine lateinische Messe von Franz 
Schöpf (1836–1915), am 11. Februar um 
18.30 Uhr in der Kirche Zuzwil. 
Begleitet wird der Chor an der Orgel von 
Franz Koller. Die Leitung hat Karl Paller. 
Herzliche Einladung an alle. 
Elisabeth Jud/ Kirchenchor St. Josef

Firmung 2017 
Öffentliches Ja der Firmanden 
im Gottesdienst vom 25. Februar
Ende August 2016 starte­
ten die Jugendlichen und 
ihre Firmbegleiter/-innen 
aus unseren Pfarreien mit 
dem Firmweg. 
Am Samstagagabend, 25. Februar, um 
18.30 Uhr findet in Zuzwil der Gottes­
dienst zusammen mit den Firmanden die­
ses Jahres statt. 
Traditionsgemäss schreiben sich dann 
die Firmanden in das Firmbuch ein. Da­
mit wollen sie öffentlich bekunden, dass 
sie selber zu dem Ja sagen, was ihre El­
tern und Paten damals in der Taufe ver­
sprochen hatten. Es ist das Ja zu Jesus 
Christus und seiner Kirche, das Ja für ein 
Leben mit, in und durch den Gott Jesu 
Christi. Auch wir erneuern dieses Jawort 
immer wieder, wenn wir im Sonntagsgot­
tesdienst das Glaubensbekenntnis beten. 
Unterstützen wir unsere jungen erwach­
senen Christen, indem wir selber an die­
sem Gottesdienst teilnehmen! Herzliche 
Einladung zu dieser Feier. 
Pfarrer Simon Niederer

Erstkommunion 2017
Nach schon zahlrei­
chen Religionsstunden 
und speziellen Gottes­
diensten für die Erst­
kommunikanten ste­
hen wir mitten in der 
Vorbereitung für die 

Erstkommunion dieses Jahres. 

Folgende Kinder werden die Erstkom-
munion in Zuzwil und Züberwangen 
empfangen. 

Erstkommunionkinder aus Zuzwil 
Bischof Emilia
D’Alessandro Alessio 
Harder Alicia 
Huber Sara 
Isenring Yuma
Keller Céline 
Keller Julia 
Kerschbaumer Kiara
Moio Joeana
Ruckstuhl Kimy 
Salis Emilio
Schwager Jan
Steinmann Lisa
Wick Alina 
Zöllig Aaron

Erstkommunionkinder aus 
Züberwangen 
Calabruso Selina 
Fischer Jonas
Gehringer Simona 
Golem Leandro
Kleinburger Laura 
Vitto Davide 
Wehrli Lauriane

Wir wollen Sie weiterhin im Gebet be­
gleiten. 
Pfarrer Simon Niederer 

Vorschau

Gottesdienst mit Aschenausteilung 
Mittwoch, 1. März, 19.00 Uhr, in der 
Kirche Zuzwil 
Mit dem Aschermittwoch begeben wir 
uns auf den 40-tägigen Weg, der nach 
sechs Wochen mit dem Tief des Todes 
Jesu am Karfreitag endet. Ziel ist das Os­
terfest, an dem wir mit der Auferstehung 
Jesu das neue Leben feiern. Mit der geseg­
neten Asche von Palmzweigen des vergan­
genen Jahres empfangen wir das Aschen­
kreuz auf unserem Haupt und denken 
dabei daran, woher wir kommen und wo­
hin wir unterwegs sind. Dazu sind alle 
Pfarreiangehörigen, Kinder und Erwach­
sene, herzlich eingeladen. 
Pfarrer Simon Niederer

Ökumenischer Gottesdienst mit 
Suppentag in Züberwangen
Am ersten Sonntag in der Fastenzeit, am 
5. März, feiern wir in der katholischen 
Kirche Züberwangen um 10.30 Uhr ei­
nen ökumenischen Gottesdienst mit an­
schliessendem Suppenessen im Pfarrei­
heim Züberwangen. 
Pfarrerin Greet Egli und ich gestalten die­
se Feier. Nehmen Sie doch teil und essen 
Sie nach dem Gottesdienst mit uns eine 
feine Gerstensuppe! Dazu sind alle herz­
liche eingeladen. 
Pfarrerin Greet Egli 
Pfarrer Simon Niederer 

Kirchbürgerversammlung, 27. März 
Kath. Kirchgemeinde 
Zuzwil-Züberwangen 
Die gemeinsame Kirchbürgerversamm­
lung findet dieses Jahr statt am: 
Montag, 27. März, um 20.00 Uhr im Pfar­
reiheim Zuzwil.
Wir bitten die Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger, diesen Termin zu reser­
vieren und freuen uns über eine aktive 
Teilnahme an dieser Kirchbürgerver­
sammlung.
Kirchenverwaltungsrat 
Zuzwil-Züberwangen



Oberbüren
Niederbüren
Niederwil

Seelsorgeeinheit

DARSTELLUNG DES HERRN

Die alte Bezeichnung des Festes Mariä 
Lichtmess bringt zum Ausdruck, was wir 
in der Natur erleben. Die Tage werden 
wieder länger. Die Sonne steigt höher. Das 
Tageslicht nimmt zu. Das äussere Licht 
kann uns auf das innere Licht hinweisen, 
auf Jesus Christus. Im Evangelium be­
gegnen wir dem gerechten und frommen 
Simeon. Er sieht im Kind Jesus das Licht 
der Welt. Der Brauch, an Mariä Lichtmess 
Kerzen zu weihen, hat hier seinen Ur­
sprung. Die Kerzen, die wir segnen, sol­
len das Licht Christi unter uns aufleuch­
ten lassen.
Jesus wird von seinen Eltern in den Tem­
pel gebracht. Der greise Simeon und die 
hochbetagte Hanna freuen sich, denn lan­
ge haben sie auf diesen Augenblick gewar­
tet. Die Darstellung Jesu im Tempel in Je­

rusalem war die erste Begegnung mit dem 
Volk, das seit Jahrhunderten sehnsüchtig 
auf den Messias gewartet hat.
Der greise Simeon nahm das Kind in sei­
ne Arme und pries Gott mit den Wor­
ten: «Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, 
wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gese­
hen, das du vor allen Völkern bereitet hast, 
ein Licht, das die Heiden erleuchtet und 
Herrlichkeit für dein Volk Israel.»
Alle Menschen sollen etwas von dem Licht 
haben, das Jesus in die Welt bringt. Über 
Jesus wird viel Hoffnungsvolles gesagt. Er 
ist das Heil und das Licht der Welt. 
Ich wünsche uns, dass wir selber auch im­
mer mehr Licht für unsere Mitmenschen 
werden können.
P. Erich

Pfarreiforum 
Ausgabe Februar 2017

STERNSINGEN 2017

Sternsingerergebnis der Seelsorge-
einheit: Fr. 22 135.70  
Wir danken allen Spendern ganz 
herzlich! 

ERSTKOMMUNION

Vorbereitungstag: Samstag, 18. Feb-
ruar, 9.00 bis 13.00 Uhr, Friedberg, 
Gossau.

FASTENOPFER

Die Fastenopfermaterialien wer-
den nach den Gottesdiensten am 
25./26. Februar und am 4./5. März 
verteilt.

AGATHA-BROT

Da das Fest der Heiligen Agatha 
auf einen Sonntag fällt, wird in den 
Bäckereien kein gesegnetes Brot 
verkauft. Mitgebrachtes Brot wird 
in den Wochenend-Gottesdiensten 
gesegnet.

BEERDIGUNGEN

Bitte melden Sie einen Todesfall  
bei der politischen Gemeinde so-
wie auf dem Pfarreisekretariat,  
T 071 422 13 19. 
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Mi	 01.02.	07.15	Schülermesse mit 
Blasiussegen

		  14.00	Kurze Andacht mit 
Blasiussegen für Kinder und 
Erwachsene 

Do	02.02.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr	 03.02.	Herz-Jesu-Freitag
		  08.30	Stille Anbetung, 

Beichtgelegenheit
		  09.00	Eucharistiefeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Diakonische Aufg. der Pfarrei
So	 05.02.	10.30	Sonntagsmesse,  

Kerzenweihe, Brotsegnung 
und Blasiussegen

		  11.45	Tauffeier
Mi	 08.02.	09.00	Eucharistiefeier
Do	09.02.	09.00	Rosenkranzgebet

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
So	 12.02.	10.30	Sonntagsmesse
		  11.30	Tauffeier
Mi	 15.02.	07.15	Schülermesse 
Do	16.02.	09.00	Rosenkranzgebet

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: P. Alois Baumberger, Tschad
So	 19.02.	10.30	Sonntagsmesse
Mo	20.02.	19.30	Abendgebet
Mi	 22.02.	07.15	Schülergottesdienst
Do	23.02.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr	 24.02.	09.00	Eucharistiefeier  

der Frauengemeinschaft, 
anschliessend Kaffee

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
Sa	 25.02.	09.30	Ökumenische  

Chinderfiir/Sunntigsfiir
So	 26.02.	10.30	Sonntagsmesse
Mi	 01.03.	Aschermittwoch, Fast- und 

Abstinenztag
		  07.15	Schülermesse mit 

Austeilung der Asche

Mi	 01.02.	14.00	Kurze Andacht mit 
Blasiussegen für Kinder und 
Erwachsene in Niederbüren

Do	02.02.	09.00	Eucharist. Anbetung
Fr	 03.02.	Herz-Jesu-Freitag
		  18.00	Beichtgelegenheit
		  18.30	Eucharistiefeier,  

anschliessend Gelegenheit 
zur stillen Anbetung

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Diakonische Aufg. der Pfarrei
Sa	 04.02.	18.00	Eucharistiefeier,  

Kerzenweihe, Brotsegnung 
und Blasiussegen

So	 05.02.	19.30	Jugendgottesdienst 
mit Eucharistiefeier, unter 
Mitwirkung der Musik­
gruppe Ho’omana

Di	 07.02.	18.50	Rosenkranzgebet
		  19.30	Eucharistiefeier
Do	09.02.	09.00	Eucharist. Anbetung

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
Sa	 11.02.	18.00	Eucharistiefeier
Mo	13.02.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Di	 14.02.	09.00	Messe der Frauenge­

meinschaft, Kinderhort,  
anschl. Kaffee im Pavillon

Do	16.02.	09.00	Eucharist. Anbetung

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: P. Alois Baumberger, Tschad
Sa	 18.02.	18.00	Eucharistiefeier
Mo	20.02.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Di	 21.02.	18.50	Rosenkranzgebet
		  19.30	Eucharistiefeier
Do	23.02.	09.00	Eucharist. Anbetung

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
Sa	 25.02.	18.00	Eucharistiefeier
Mo	27.02.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Mi	 01.03.	Aschermittwoch, Fast- und 

Abstinenztag
		  19.30	Eucharistiefeier mit 

Austeilung der Asche 

Mi	 01.02.	09.00	Rosenkranzgebet
		  14.00	Kurze Andacht mit 

Blasiussegen für Kinder und 
Erwachsene in Niederbüren

Fr	 03.02.	15.00	Rosenkranzgebet
		  19.00	Stille Anbetung
		  19.30	Herz-Jesu-Messe,  

anschliessend Beicht­
gelegenheit 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Diakonische Aufg. der Pfarrei
So	 05.02.	09.15	Sonntagsmesse unter 

Mitwirkung der Jodlergrup­
pe SingSoloBim, Kerzen­
weihe, Brotsegnung und 
Blasiussegen

Mo	06.02.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	09.02.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 10.02.	15.00	Rosenkranzgebet

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
So	 12.02.	09.15	Sonntagsmesse
Mo	13.02.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	16.02.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 17.02.	15.00	Rosenkranzgebet

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: P. Alois Baumberger, Tschad
So	 19.02.	09.15	Sonntagsmesse
Mo	20.02.	14.00	Eucharist. Anbetung
Do	23.02.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 24.02.	15.00	Rosenkranzgebet

8. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
So	 26.02.	09.15	Sonntagsmesse, Mit­

wirkung des Kirchenchores
Mo	27.02.	14.00	Eucharist. Anbetung
Di	 28.02.	09.00	Eucharistiefeier der 

FG, anschl. Kaffee 
Mi	 01.03.	Aschermittwoch, Fast- und 

Abstinenztag
		  09.00	Rosenkranzgebet 	

19.30	Eucharistiefeier mit 
Austeilung der Asche
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Jahrzeitmessen

Oberbüren
Sonntag, 5. Februar, 9.15 Uhr
Johann und Klara Brägger-Rutz
Sonntag, 12. Februar, 9.15 Uhr
Bertha Flammer (letztes Gedächtnis)
Martha Frick-Meienberger
Walter und Maria Frick-Schnider
Alesia Mosberger-Keller
Heinrich und Anna Sennhauser-
Schönenberger
Sonntag, 26. Februar, 9.15 Uhr
Adolf und Klara Kempter-Hässig
Maria Kempter-Messmer (letztes 
Gedächtnis)
Sonntag, 5. März, 9.15 Uhr
Theresia Hämmerli-Brühwiler

Niederbüren
Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr
Ludwig Brühwiler, 1. Jahresgedächtnis
Domenic Scheiwiller
Anton und Theres Ziegler-Harder
Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr
Josef und Maria Hollenstein-Rüegg
Josef Signer-Bernhardsgrütter mit
Sohn Stefan
Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr
Paulina Fuchs-Eicher
Sonntag, 26. Februar, 10.30 Uhr
Zita Dezlhofer
Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr
Rita Husistein-Gämperli, 1. Jahres­
gedächtnis
Josef Schmid
Elsy Ziegler-Lehmann

Niederwil
Samstag, 18. Februar, 18.00 Uhr
Eduard Schibli-Meier
Dienstag, 21. Februar, 19.30 Uhr
Martha Bossart
Josy Schibli-Joller
Samstag, 4. März, 18.00 Uhr
Anna Mauchle
Hans Mauchle
Hugo und Marie Louise Netzer-
Spichtig

Senioren
Dienstag, 14. Februar, 14.00 Uhr, Schul­
haussaal Niederwil: Theaternachmittag 
mit der Theatergruppe Kleeblatt. Herz­
liche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren!

Ökumenisches Friedensgebet
Jeweils donnerstags, 6.00 bis 6.30 Uhr, im 
Pfarreiheim. Jedermann ist dazu herzlich 
eingeladen. 

Pfarreistatistik des Jahres 2016
Taufen: 6 Kinder wurden in unserer Kir­
che getauft (Vorjahr 8).
Erstkommunion: 15 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp­
fangen (Vorjahr 15).
Trauung: In unserer Pfarrkirche fand  
1 Trauung statt (Vorjahr 2).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 12 Pfar­
reiangehörige, 5 Männer und 7 Frauen,  
vorausgegangen (Vorjahr 10).

Opfergaben
Kloster Glattburg	 Fr.� 240.–
(Beerdigungsopfer)
Jugendhilfe Don Bosco	 Fr.� 370.–
Johanneum Neu St. Johann	 Fr.� 465.–
Frauenhaus St. Gallen	 Fr.� 490.–
Kloster Glattburg	 Fr.� 525.–
(Beerdigungsopfer)
Universität Freiburg	 Fr.� 380.–
Elisabethenwerk	 Fr.� 335.–

Niederbüren

Kirchenkonzerte
Gymnasium Friedberg, Gossau
Am Sonntag, 12. Februar, um 17.00 Uhr 
gastiert der Schülerchor des Gymnasiums 
Friedberg, Gossau, unter der Leitung von 
Martina Junker mit dem Chorstück «Der 
arme Mann vom Toggenburg» in der Kir­
che Niederbüren. Das Chorstück besteht 
aus acht Chorliedern, die verschiedene 
Kapitel aus dem Lebensbericht von Ulrich 
Bräker behandeln. 
Konzertverein Orgel Niederbüren
Am Sonntag, 26. Februar, um 17.00 Uhr 
spielt das Trio Pegasus in der Kirche Nie­
derbüren. Urs Bösiger, Hackbrett, Karin 
Keiser Mazenauer, Violine, und Paolo 
D’Angelo, Orgel, spielen Volksmusik aus 
der Schweiz und Osteuropa. Gespielt wird 

Oberbüren

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
findet in der Pfarrkirche eine eucharis­
tische Anbetung statt. 

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir feiern wir am 
Samstag, 11. März, um 9.30 Uhr in der 
Kirche. Alle Kinder sind herzlich will­
kommen! 

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Was in unseren Töpfen steckt» findet am 
Dienstag, 28. Februar, um 9.00 Uhr statt, 
anschliessend Kaffee im Pfarreiheim.
Jassabend
Jeden letzten Mittwoch im Monat tref­
fen wir uns um 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
zum Jassen. 
Kontaktnachmittag
Jeden 1. Dienstag im Monat (ausser in den 
Schulferien) findet der Kontaktnachmit­
tag mit Stricken statt. Wir treffen uns um 
13.30 Uhr im Pfarreiheim. 
Ökumenische Weltgebetstagsfeier
Auch dieses Jahr sind wir wieder eingela­
den, die Weltgebetstagsfeier zusammen 
mit den Niederwiler Frauen zu feiern. Sie 
findet am Freitag, 3. März, um 14.00 Uhr 
im Pavillon in Niederwil statt. Dieses Jahr 
geht die Reise nach Südostasien. Nach ei­
nem informativen Vortrag feiern wir ge­
meinsam die Liturgie mit dem Titel «Bin 
ich zu ungerecht zu euch?». Anschlies­
send geniessen wir Kaffee und Kuchen 
beim gemütlichen Beisammensein. 
Wir möchten alle aus Oberbüren und Nie­
derwil ganz herzlich zu dieser Feier ein­
laden!
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Bibelgruppen
Bibelgruppe
Die Bibelgruppenstunden finden am Frei­
tag, 10. und 24. Februar, um 13.30 Uhr im 
Pfarreiheim statt.
Kinderbibelgruppe
Jeden Freitag von 15.15 bis 16.30 Uhr (aus­
ser Schulferien) sind die Kinder der 1. bis 
6. Klasse herzlich zur Kinderbibelstunde 
mit Zvieri ins Pfarreiheim eingeladen.
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ein Mix für jeden Geschmack: Volksmu­
sik aus dem Appenzellerland, Tänze aus 
dem Balkan und sogar feurige amerika­
nische Musik. 

Abendgebet 
Das nächste Abendgebet ist am Montag, 
20. Februar, um 19.30 Uhr in der Kirche. 
Es ist offen für alle, jedermann ist herz­
lich dazu eingeladen.

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Was in unseren Töpfen steckt» findet am 
Freitag, 24. Februar, um 9.00 Uhr statt, 
anschliessend Kaffee im Pfarrhaus. 
Weltgebetstag
Die ökumenische Weltgebetstagsfeier fin­
det am Freitag, 3. März, um 9.00 Uhr in 
der Kirche statt, anschliessend Kaffee. 

Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin­
det am Samstag, 25. Februar, um 9.30 Uhr 
in der Kirche statt. Wir freuen uns auf 
euch. 
Chinderfiir-Team und Ronja

Sunntigsfiir 
Die nächste Sunntigsfiir feiern wir am 
Samstag, 25. Februar, um 9.30 Uhr. 

Bibelgruppen
Nächste Bibelabende
Bibelgruppe 1: 
Donnerstag, 2. Februar, 20.00 Uhr
Bibelgruppe 2:
Dienstag, 14. Februar, 20.00 Uhr

Taufen
Durch die Taufe wurden in die Gemein­
schaft unserer Kirche aufgenommen: 
Alice, Tochter der Familie Ritschel-Brun­
ner, Züberwangen 
Dario, Sohn der Familie Keller-Forrer, 
Iltisberg 

Pfarreistatistik des Jahres 2016
Taufen: 7 Kinder wurden in unserer Kir­
che getauft (Vorjahr 6).
Erstkommunion: 8 Kinder durften das ers­
te Mal die heilige Kommunion empfangen 
(Vorjahr 15).

Trauungen: In unserer Pfarrkirche fanden 
4 Trauunggen statt (Vorjahr 1).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 9 Pfar­
reiangehörige, 6 Männer und 3 Frauen, 
vorausgegangen (Vorjahr 12).

Opfergaben
Kinderspital Bethlehem	 Fr.� 990.–
Kloster Glattburg	 Fr.� 215.–
Jugendhilfe Don Bosco	 Fr.� 160.–
Frauenhaus St. Gallen	 Fr.� 720.–
Johanneum Neu St. Johann 	 Fr.� 190.–
Schweizerische Berghilfe	 Fr.� 125.–
(Beerdigungsopfer)

Niederwil

Jugendgottesdienst
In der Kirche Niederwil findet bis auf 
Weiteres jeden ersten Sonntag im Monat 
um 19.30 Uhr ein Jugendgottesdienst mit 
der Musikgruppe Ho’omana statt. Das ers­
te Mal am Sonntag, 5. Februar. 

Frauengemeinschaft
Dienstag, 14. Februar, 9.00 Uhr
Messe der FGN, mit Kinderhort, an­
schliessend Kaffee

Freitag, 17. Februar, 19.30 Uhr
Hauptversammlung der FGN in der 
Mehrzweckhalle Rössliwis. 
Neumitglieder sind herzlich willkommen. 

Ökumenische Weltgebetstagsfeier 
Freitag, 3. März, 14.00 Uhr,  
im Pavillon in Niederwil
Dieses Jahr geht unsere Reise nach Süd­
ostasien.
Die Republik der Philippinen ist ein In­
selstaat im Pazifik. Die über 7000 Inseln 
sind trotz ihres natürlichen Reichtums ge­
prägt von krasser Ungleichheit. Viele der 
100 Millionen Einwohner leben in Armut. 
Wer sich für Menschenrechte, Landes­
reformen oder Umweltschutz engagiert, 
lebt nicht selten gefährlich. Die Folgen 
des Klimawandels treffen die Philippinen 
aufgrund ihrer geografischen Lage beson­
ders hart: Mit Taifunen, Vulkanausbrü­
chen und Erdbeben gehören sie zu den 
Ländern, die am stärksten von Naturka­
tastrophen betroffen sind.
Nach einem informativen Vortrag feiern 
wir gemeinsam die Liturgie mit dem Titel 

«Bin ich ungerecht zu euch?». Diese Frage 
beschäftigt uns, wenn wir uns im Alltag 
unfair behandelt fühlen. Auf den Philip­
pinen ist die Frage der Gerechtigkeit häu­
fig Überlebensfrage.
Anschliessend geniessen wir Kaffee und 
Kuchen beim gemütlichen Beisammen­
sein. Wir möchten alle aus der Gemein­
de Niederwil und Oberbüren ganz herz­
lich zu dieser Feier einladen!
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Bibelgruppe
Bibelabende
Mittwoch, 1. Februar, und Mittwoch, 
15. Februar, je um 20.00 Uhr im Pfarr­
haus. 

Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin­
det am Samstag, 18. Februar, um 9.30 Uhr 
statt. Anschliessend gibt es Kaffee und 
Kuchen.

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Donnerstag von 9.00 bis 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche. Diese An­
betung ist zeitlich individuell möglich. 
Herzliche Einladung an alle!

Taufen
Durch die Taufe wurde in die Gemein­
schaft unserer Kirche aufgenommen: 
Fabio, Sohn von Michael Keller und Katja 
Hämmerli Keller, Büelenweg 2. 

Pfarreistatistik des Jahres 2016
Taufen: 9 Kinder wurden in unserer Kir­
che getauft (Vorjahr 7).
Erstkommunion: 9 Kinder durften das ers­
te Mal die heilige Kommunion empfan­
gen (Vorjahr 8).
Trauungen: In unserer Pfarrkirche fanden 
keine Trauungen statt (Vorjahr 4).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 6 Pfar­
reiangehörige, 3 Männer und 3 Frauen, 
vorausgegangen (Vorjahr 9).

Opfergaben
Kinder auf der Flucht	 Fr.�1040.–
(Jeder Rappen zählt)
Kloster Glattburg	 Fr.� 305.–
Kinderspital Bethlehem	 Fr.�1210.–
Jugendhilfe Don Bosco	 Fr.� 455.–
Inländische Mission	 Fr.� 225.–
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Pfarramt	 T	 071 422 13 19

Sekretariat
Helen Holenstein, Cornelia Zeller
Bürozeiten: 	Montag bis Freitag,  

8.30 bis 11.00 Uhr
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam
P. Erich Schädler,	 T	 071 388 53 61
Pfarradministrator	 M	079 650 00 61
erich.schaedler@seelsorgeeinheit-onn.ch

P. Gregory Polishetti	 T	 071 388 53 58
	 M	079 818 93 98
gregory.polishetti@seelsorgeeinheit-onn.ch

Rolf Tihanyi	 T	 071 393 12 84
	 M	079 228 43 08
rolf.tihanyi@seelsorgeeinheit-onn.ch

Brigitte Senn	 T	 071 422 65 73
	 M	078 898 92 14
brigitte.senn@seelsorgeeinheit-onn.ch

Valentina Kovacevic	 T	 071 951 54 08
	 M	079 735 02 71
valentina.kovacevic@seelsorgeeinheit-onn.ch

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

STERNSINGERERGEBNIS

Die Spenden, inklusive der Kirchenopfer an den Aussendungsgottesdiensten, erga-
ben den grossartigen Betrag von Fr. 22 135.70, der an Missio, zugunsten der Kinder 
in Kenia, überwiesen werden konnte. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Gottesdienste an Sonntagen
08.30	 Eucharistiefeier, Ansprache
16.00	 Vesper

Werktagsgottesdienste
Täglich 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 
ausser dienstags. 
Dienstags Abendmesse um 17.30 Uhr.

Fest der heiligen Scholastika
Freitag, 10. Februar, 10.00 Uhr, Fest­
gottesdienst zu Ehren der hl. Scho­
lastika. Festpredigt: P. Cyrill Bürge, 
Kloster Einsiedeln. Herzliche Einla­
dung an alle Gläubigen. 

STERNSINGEN 2017

Niederbürer Sternsinger

Niederwiler Sternsinger

Schon gehört das Sternsingen 2017 wie­
der der Vergangenheit an. Mit viel Begeis­
terung waren die Sternsingerinnen und 
Sternsinger unserer Seelsorgeeinheit un­
terwegs, um den Segen in die Häuser zu 
bringen und für benachteiligte Kinder in 
Kenia Geld zu sammeln. 
Die Menschen im Nordwesten von Kenia 
leiden besonders unter dem Klimawandel 
und der damit verbundenen grossen Was­
serknappheit, da es dort kaum mehr reg­
net. Das Sternsingerprojekt fördert den 
Bau von Staudämmen und Wasserstel­
len und den Zugang zur Schulbildung. 
Dadurch erhalten die Menschen, vor al­
lem die Kinder, wieder eine Zukunftsper­
spektive. 

Oberbürer Sternsinger

Redaktionsschluss Ausgabe März
Freitag, 10. Februar


